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5 Diese Woche | Standpunkt: Evi Allemann: Road Pricing als

tauglicher Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssituation |

Ausstellung: «Die Revision der Postmoderne» - Ausstellung zum 20-

jährigen Bestehen des Deutschen Architekturmuseums |

7 Technik des Road Pricing | Matthias Rapp | Funkerfassung,

Satellitenortung und Videoerkennung der Nummernschilder werden

heute für die automatische Erhebung von Strassenbenut-

zungsgebühren eingesetzt. Je nachdem, ob zum Beispiel eine

Gebietsgebühr oder nur eine Passagegebühr verlangt werden soll,
bietet sich die eine oder andere Technologie dafür an.

14 Serie Wettbewerbswesen: Praxis einer Stadt | Jeremy

Hoskyn | Das Amt für Hochbauten der Stadt Zürich ist einer der

konstantesten Wettbewerbsorganisatoren der Schweiz. 60-80

Architekturaufträge vergibt das Amt jedes Jahr. Aus der Praxis dieses

grossen Veranstalters lassen sich neue Tendenzen im
Architekturwettbewerb erkennen.

eejuuu '.il. J eeeemeeef.eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeM-^^

-l-H-H-H I I I **-!

19 Normen online: Klicken statt blättern | ArminBraunwalder\
Der SIA hat gemeinsam mit Energie Schweiz das Projekt Swiss
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und Energie. Eine zentrale Rolle spielt das Internet. Ein Pilotprojekt
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